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Neues aus der UB Speyer 

Liebe Benutzerinnen und Benutzer der 
Universitätsbibliothek! 

Vor sich sehen Sie die erste Ausgabe von „Neues aus der UB Speyer“. 
Der kurze Informationsbrief soll Sie über Neuigkeiten, Wissenswertes 
und Interessantes aus Ihrer Universitätsbibliothek sowie aus dem 
Bibliothekswesen informieren. Geplant sind vier Ausgaben pro Jahr. 
Die Infobriefe sind über den Dokumenten- und Publikationsserver 
Speyer (DoPuS) im Ordner „Zeitschriften“ abrufbar. 

Einen guten Start ins neue Jahr wünscht         Ihre Bibliothek 

 
E-Books von Nomos, Mohr Siebeck und Duncker & Humblot 

Aufgrund eines Beschlusses des Universitätsprofessoriums erwirbt die 
UB seit Anfang 2023 die Publikationen der Verlage Nomos, Mohr 
Siebeck sowie Duncker & Humblot vorwiegend als E-Books. Dies 
ermöglicht einen besseren Zugriff außerhalb der Öffnungszeiten der 
Bibliothek. Außerdem wird dadurch das Problem der geringen 
Stellplatzreserven bei den gedruckten Werken in der Freihand-
aufstellung und in den Außenmagazinen verringert. 

Um dieses Angebot auszubauen, hat die Bibliothek für das Jahr 2024 
einige Wissenschaftspakete der Neuerscheinungen von Nomos 
erworben. Es handelt sich um die folgenden Pakete mit der vom Verlag 
anvisierten Anzahl von Titeln in Klammern: Wirtschaft (ca. 45 Titel), 
Soziologie (ca. 25 Titel), Politikwissenschaft (ca. 80 Titel), Europapolitik 
(ca. 20 Titel), Öffentliches Recht (ca. 86 Titel), Europarecht (ca. 26 
Titel). Die E-Books sind nach Erscheinen über die Nomos eLibrary 
https://www.nomos-elibrary.de/ unmittelbar verfügbar und werden 
dann auch im Bibliothekskatalog erfasst. Außerdem hat die Bibliothek 
ein Deposit bzw. Prepaid-Guthaben erworben, aus dem E-Books 
bestellt werden können. 

Bei Mohr Siebeck gibt es zunächst für ein Jahr Zugriff auf das gesamte 
Verlagsangebot aus dem Bereich Rechtswissenschaften. Sie können auf 



Neuerscheinungen und bereits länger zurückliegende Titel zugreifen: 
https://www.mohrsiebeck.com/rechtswissenschaft/buecher (kreuzen 
Sie unter Publikationsart die Auswahl „eBook“ an). Zum Jahresende 
werden auf Grundlage der Zugriffsstatistik im Rahmen eines 
vereinbarten Budgets E-Books gekauft. Die Auswahl der Titel liegt bei 
uns als Bibliothek und nicht beim Verlag, was das Modell sehr attraktiv 
erscheinen lässt. 

Bei Duncker & Humblot hat die Bibliothek ebenfalls ein Deposit bzw. 
Prepaid-Guthaben erworben, aus dem bis Ende 2024 E-Books bestellt 
werden können. Die Bücher können individuell nach dem sog. Pick-
and-Choose-Modell ausgewählt werden. 

Der Bibliotheksvorstand hat beschlossen, zukünftig auch E-Books der 
Partnerverlage von Nomos und Peter Lang zu werben. Die Beschaffung 
von E-Books anderer Verlage ist grundsätzlich ebenfalls möglich. 

 
Ein guter DEAL – jetzt auch mit Elsevier 

Im Auftrag der Allianz der deutschen Wissenschaftsorganisationen hat 
die Hochschulrektorenkonferenz im Rahmen des Projekts DEAL 
bundesweite Lizenzverträge mit Wiley und Springer Nature abge-
schlossen. Das Ziel ist, den Wissenschaftlern und Wissenschaftlerinnen 
in Deutschland das Open-Access-Publizieren zu ermöglichen und 
dadurch die Sichtbarkeit und Reichweite ihrer Forschungsergebnisse zu 
erhöhen sowie den Zugang zu noch nicht frei verfügbarer 
Forschungsliteratur für alle Standorte zu verbessern. Gleichzeitig sollen 
die Kosten des wissenschaftlichen Publizierens eingedämmt und ein 
zukunftsfähiges, publikationsbasiertes Vergütungsmodell etabliert 
werden. 

Nun gibt es ebenfalls einen Vertrag mit Elsevier, der rund 11.000 
Publikationen dieses Verlags umfasst. Ab 01.01.2024 haben Sie die 
Möglichkeit, in diesen Zeitschriften Open-Access zu publizieren. 

Der bisherigen Verträge mit Springer Nature und Wiley wurden vom 
Rektor der Universität auf fünf weitere Jahre bis Ende 2028 verlängert. 
Ab 2026 (bei Wiley) bzw. 2027 (bei Springer Nature) werden die 
Teilnahmekosten durch das tatsächliche Publikationsvolumen einer 
Einrichtung bestimmt. 



Wir möchten Sie auf die Empfehlung der MPDL Services GmbH 
hinweisen, beim Publizieren möglichst eine CC BY-Lizenz auszuwählen. 
Bei einer CC BY-Lizenz übertragen Sie als Autor/Autorin keine 
ausschließlichen Nutzungsrechte, sondern nur ein einfaches 
Nutzungsrecht. Damit halten Sie weiterhin alle urheberrechtlichen 
Nutzungsrechte und können weiterhin frei über diese verfügen und sie 
nach Ihrem Willen nutzen. 

Die Lizenzen CC BY-NC/CC BY-NC-ND-Lizenzen als „non-commercial“ 
(NC) und „non-derivative“ (ND) sehen auf den ersten Blick besser aus, 
aber mit diesen gewähren Sie als Autor/Autorin dem Verlag ein 
ausschließliches Nutzungsrecht und übertragen damit im Ergebnis 
sämtliche Nutzungsrechte an den Verlag. Damit wären Sie dann einem 
Nutzer/Leser gleichgestellt. Im Ergebnis sind diese Lizenzen somit für 
Sie schlechter, da sie zu einer Übertragung der ausschließlichen 
urheberrechtlichen Nutzungsrechte führen. 

Die obigen Aussagen der MPDL gelten für das Publizieren über DEAL-
Verträge. Weiterführende Informationen zum Publizieren über DEAL 
finden Sie unter: https://deal-konsortium.de/publizierende. 

 
Neuerscheinungsdienst der Deutschen Nationalbibliothek 

Die Deutsche Nationalbibliothek bietet einen Neuerscheinungsdienst 
(ND) als Informationsdienst zu Vorankündigungen und neu 
erschienenen Titeln deutschsprachiger Literatur. Mit Unterstützung 
von Herrn Hoffmann, Leiter des Universitätsrechenzentrums, bietet die 
Bibliothek allen Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftlern der 
Universität und des Forschungsinstituts die Möglichkeit, einzelne 
Reihen und Sachgebiete des ND zu abonnieren. 

Es stehen die folgenden Reihen zur Verfügung: 
- Reihe A (Veröffentlichungen des Verlagsbuchhandels), 
- Reihe B (Veröffentlichungen außerhalb des Verlagsbuchhandels), 
- Reihe N (Neuerscheinungen/Vorankündigungen der Verlage), 
- Reihe O (Online-Publikationen) sowie 
- Reihe H (Dissertationen und Habilitationsschriften deutscher 
Hochschulen sowie deutschsprachige Dissertationen und 
Habilitationsschriften des Auslandes). 



Die Zusendung der Reihen A, B und N erfolgt wöchentlich, der Reihen 
O und H monatlich. 

Bei den Sachgruppen können Sie z.B. aus der folgenden Liste wählen: 
004 Informatik  100 Philosophie   
150 Psychologie    300 Sozialwiss., Soziologie   
310 Statistik    320 Politik   
330 Wirtschaft    340 Recht   
350 Öffentl. Verwaltung   360 Soziale Probleme, Sozialarbeit   
370 Erziehung, Schul- und Bildungswesen   
380 Handel, Kommunikation, Verkehr   
650 Management 

Weitere Sachgruppen stehen nach Bedarf ebenfalls zur Verfügung. 
Eine Liste aller DDC-Sachgruppen des ND finden Sie in dieser pdf-Datei: 
https://www.dnb.de/SharedDocs/Downloads/DE/Professionell/DDC/d
dcSachgruppenDNBAb2013.pdf 
Sofern Sie an einer Zusendung von Literaturhinweisen interessiert 
sind, senden Sie eine E-Mail an latka@uni-speyer.de. Nennen Sie in 
der E-Mail bitte die jeweilige/n Reihe/n und die die entsprechende/n 
Sachgruppe/n. 

Neben deutschsprachigen Publikationen beschafft die UB auch alle 
fremdsprachigen Werke. 

Hinweis: Bis auf Weiteres werden keine Budgetmitteilungen 
verschickt. Bitte senden Sie Ihre Erwerbungswünsche an die 
Funktionsadresse erwerbung@uni-speyer.de. Titel, die im 
Bibliothekskatalog bei den Exemplar-Informationen als Status 
„Geschäftsgang“ haben, befinden sich bereits im Hause und können 
kurzfristig bereitgestellt werden. 

Vorschau: Im Bibliothekskatalog werden ab Januar 2024 sukzessive 
auch Open-Access-Publikationen erfasst. Näheres hierzu und zu Open 
Access erfahren Sie in der nächsten Ausgabe. 
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Ältere Ausgaben des Informationsbriefs können auf dem Dokumenten- und 
Publikationsserver Speyer unter „Zeitschriften“ eingesehen werden. 


